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Karlsruher Tagblatt .

5. Zweites Blatt. Freitag den 5 . Januar (Mzt rm drittes Klait.) 1880.

Amtliche Bekanntmachung.
Nr . 130805 . Den Vollzug des Jnvalidenversicherungsgesetzes betreffend .

An sämmtliche Bürgermeisterämter des Landbezirks :

Zum Vollzug des ReichSgesctzeS über die Invalidenversicherung vom 13. August 1899 (Reichsgesetzblatt 1899 S . 393) , der badischen Vollzugsver¬

ordnung dirzu vom 28. November 1899 (Gesetzes - und Verordnungs - Blatt 1899 S . 61b) und der sonstigen zu dessen Ausführung ergangenen Anordnungen

machen wir die Bürgermeisterämter auf Nachstehende - aufmerksam :

I BerstchernugSpflichtige Personen .

In 8 1 Ziffer 2 des Ges -tzes ist die Bei sicherungspflicht ausgedehnt

auf die » Werkmeister und Techniker -
, ferner auf » die sonstigen

Angestellten , deren dienstliche Beschäftigung ihren Haupt¬

beruf bildet - , sowie auf » Lehrer und Erzieher - , sämmtltche aber

nur sofern ihr JabreSarbeitsverdienst 2000 M nicht übersteigt .
ES sind somit künftig die Zweifel darüber ausgeschlossen , ob Stadt -

baum 'eister und städtische Ingenieure verstcherungspflichtig sind.

Zu den sonstigen Angestellten zählen die Personen , die nach der Art ihrer

Thätigjk- it über den ' Krci » der Arbeiter , Gehilfen , Dienstboten (8 1 Ziffer 1

deS Gesetze- ) sich erheben , ihrer sozialen und wirthschaftlichen Stellung nach

den Bctriebsbcamten gleichstehen und nur deshalb bisher nicht verstcherungs -

pflichtig waren , weil sie nicht in einem »Betrieb - , also in einer wirtbschaft -

lichen Thätigkeit beschäftigt waren . Hierzu gehören die Hausdamen ,

Gesellschafterinnen , Privatsekretäre und ähnliche Hilfskräfte

des Haushalts in einer über den Stand der Dienstboten hinausgehenden

Stellung ; ferner alle di ' jenigen im Dienste de» Staat » und der Gemeinden

stehenden Personen ohne PcnsionSanwarftchast , welche bisher lediglich deshalb

von der Versicherung ausgeschlossen waren , weil ihre Thätigkeit nicht inner¬

halb eine- »Betriebs - stattfand , sofern diese Personen nicht schon als «Werk¬

meister - oder „ Tcchncke " der Versicherung künftig unterliegen . Voraus -

sttzung ist jedoch , daß die dienstliche Thät 'gkeit dieser Angestellten ihren

Hauptberuf bildet . Es find also alle Angestellten der Gemeinden ausge¬

schlossen , welche die Grundlage ihrer wirthschaftlichen Existenz in irgend

einer anderen , sei eS öffentlichen , sei cs privat - « Thätigkeit , finden und

nur nebenher und gegen ein geringfügiges Entgelt a ' S Angestellte der

Gemeinde fungircn .
Ausgeschlossen von drr Versicherung sind diejenigen staatlichen

und Gemeindebeamten , deren dienstliche Thätigkeit vorwiegend in dem selbst¬

ständigen Vollzug eigentlicher Hoheitsauffabcn besteht und die deshalb

weder zu den Best lebt beamten noch zu den diesen gletchftebenden sonstigen

Angestellten gezählt werden können , wie die Bürgermeister ; auch die Rath -

schreiber und Gemeindercchner werden nach der Art der ihneir übertragenen

Aufgaben hierher zu rechnen sein . Welche Kategorien der staatlichen und

Kemcindeheamten im einzelnen der Versicherung ' Pflicht unterliegen und

welche davon ausgeschlossen sind , wird der Entscheidung der Spruchbe¬
hörden gemäß 8 155 deS Gesetzes zu überlasten sein , wobei künftig von

Wichtigkeit rst, daß diese Behörden an die vom Reichsversicherungsanrt aus¬

gestellten Grundsätze gebunden sind und Fragen von grundsätzlicher Be¬

deutung dem Reichsversicheiungsamt auf Artrag der Versicherungsanstalt

zur Entscheidung überwiesen werden müssen.

Ausgeschlossen von der Versicherung sind ferner die Staat »- und

Kommunalbeamten , ferner die Lehrer und Erzieher an öffentlichen Schulen
oder Anstalten , so lange sie lediglich zur Ausbildung auf ihren zukünftigen

Beruf bestWtigt werden oder sofern ihnen eine Anwartschaft auf Pension
im Mindestbetcag der Invalidenrente nach d u Sätzen drr ersten Lobn -

klaflen (116 Mark ) gewährleistet rst. Hiernach sind diese Personen auch

schon während der sogenannten Wartezeit und nicht erst von dem Zeitpunkt
an , tu welchem nach Vollen ung einer gewissen Dienstzeü der Pensions¬

anspruch erworben ist, von der Versicherung befreit . E « unterliegen
somit nicht d er Versicherungspflicht alle etatmäßigen staatlichen
Beamten , ferner auch alle diejenigen nicht etatmäßigen , im staatlichen Dienst

verwendeten Personen , nachdem ihnen die Beamteneigenschaft verliehen ist,
sofern sie lediglich zur Ausbildung für ihren künftigen Beruf beschäftigt

sind , wozu noch eine sogenannte Probedienstzeit zu rechnen ist , oder sofern

ihn n eine Stelle übertragen ist , die nach den bestehenden Verwaltungs -

Mrn den allgemein üblichen Ueberggnz zu einer etatmäßigen Anstellung
bildet .

H . Befreiung »o» der BerficheruirggpGicht .

Nachdem in 8 6 Absatz i de» Gesetze » len Pensionen und Warte -

geldem »ähnliche Bezüge - gleichgestellt Md , können auf ihren Antrag .

auch solche Personen befreit werden , die nur Unterstützungsgehalte (Susten -

tationen — 8 6 Beamtengesches ) auS der Staatskasse beziehen.
III . Quittungskarten .

Die Ausstellung , der Umtausch und die Erneuerung der QuittungS -

karten ist wie bisher den Gemeindebehörden übertragen . Sie sollen

auch die Verlängerung der Giltigkeitsdauer durch Abstempelung bewirken

können .
Die Giltigkeit einer Quitiungskarte dauert künftig nur zwei

Jahre vom Tag ihrer Ausstellung an . (8 135 Absatz 1 deS Gesetzes.)

Quittungskarten alten Musters dürfen nach Ziffer 5 der Bekanntmachung
deS Bundesraths vom 10. November d . I . (R G .Bl . S . 667) nach dem

1. Januar 1900 nicht mehr auSgegeben werden . Die am Schluffe deS

Jahres 1891 noch in Gebrauch befindlichen können zwar weiter verwendet

werden , aber nur innerhalb zweier Jahre nach dem Tag ihrer Ausstellung .

Es müssen deshalb nicht nur die im Jahr 1896 ausgestellten Karten längsten -

bis zum Ablauf deS JahreS 1899 , sondern auch die im Jahr 1897 aus¬

gestellten Karten alsbald nach dem Inkrafttreten des neuen Gesetze- und

die Karten de» JahreS 1898 zu den dem Ausstellungstag entsprechenden
Terminen im Laufe des JahreS 1899 bei Vermeidung der Ungiltigkeit zum

Umtausch ^ » gereicht werden . Der Vorstand der LandesversicherungSanstalt

ist übrigens geneigt , für die erste Zeit nach dem Inkrafttreten de» Jnvaliden -

versicherungsgesetzes im Wege der . Nachsicht verspätet eingereichte Karten

auch ohne Antrag gemäß 8135 Absatz 1 de - Gesetze» für giltig anzurrkennen .

Die Quittungskarten müssen künftig von den Versicherten , solange

die Beiträge von den Krankenkassen sür sie eingezogen werden , bei den

Einzugsstellen hinterlegt werden . Diese Hirte,legungspflicht gilt für

die unständigen Arbeiter nur dann , wenn sie erklärt haben , von der Be -

fugniß , die Marken selbst zu klebe« , keinen Gebrauch machen zu wollen ,
oder wenn bet den selbstklebenden unständigen Versicherten anläßlich der

Kontrvle eine ungenügende Markenverwendung festgrstrllt worden ist und

deshalb ein Einzugsverfahren erforderlich wird .
IV . Beiträge . Marke « .

In 834 deS Gesetzes ist eine fünfte Lohnklasse gebildet worden ,

um hochgelohnten Arbeitern und Betriebsbramten den Erwerb einer

höheren Rente zu ermöglichen . Der Zusatz zu 8 34 Absatz 1, daß

n ' cht der thatsächliche JabreSarbeitsverdienst bet der Bildung der Lohnklaffen

maßgebend ist, enthält keine neue Bestimmung , sonder » soll nur deutlicher

als bisher zum Ausdruck bringen , daß der Durchschnittsbetrag maßgebend

ist , wie er nach 8 34 Absatz 2 Ziffer 1 bis 5 sich berechnet.

Eine Durchbrechung dieses Grundsatzes enthält 8 34 Absatz 4 de»

Gesetzes. Ist hiernach für einen Arbeiter ein fester Wochenlohn von 30 -K!

im voraus vereinbart , so gehört er in die für ste Lohnklasse, auch wenn er

bei der Berechnung nach 8 30 Absatz 2 nur in die vierte Klasse gehören

würde , wa » z. B . der Fall wäre , wenn der nach 8 34 Absatz 2 Ziffer 1

maßgebende durchschnMche Taglohn 3 ^ beträgt .

Freiwillig Versicherte haben keine Zusahmarken mehr beizubringen .

Die Wahl der Lohnklasse« steht ihnen frei .
Nach der Bekanntmachung de» ReichSverficherungsamts wird eS

künftig Marken für eine, für zwei und für dreizehn Wochen gebe« .

Die Entrichtung der Beiträge soll auch künftig in der Regel im

Wege deS EinzugsverfahreuS durch die Krankenkassen erfolgen . Auch hin¬

sichtlich der unständig Beschäftigten soll die bisherige Art der Beitrags¬

entrichtung im wesentlichen beibehalten werden .

V . Verfahren bei Reutenanträgen .
Der Anspruch auf Invaliden - oder Altersrente kann beim Bürger¬

meisteramt oder Bezirksamt zu Protokoll oder durch schriftliche Eingabe

angemeld erweichen .
Zuständig zur Entgegennahme deS Antrag « ist derjenige Bürgermeister

oder dasjenige Bezirksamt , in dessen Bezirk der Wohnort oder der Beschöf»

tigungSort der Versicherten liegt .



Nr. 125745. iv -, die GMgkett der Qutttungskarten betreffend (Karl- ruhek
Tagblatt Nr . 347 « ), und vom 25. Oktober 1899 Nr . 103821 . " ., die nach¬
trägliche Entrichtung von Beiträgen zur Invalidenversicherung betreffend
(Karlsruher Tagblatt Rr . 299), weisen wir nochmal » hin.

Für Personen , welche im Dienste de» Reichs , de- Staats , der Kom¬
munalverbände, der Kirchen , der Hofverwaltung beschäftigt sind , ist der
Antrag in der Regel durch Vermittelung der Vorgesetzten Dienstbehö de
unmittelbar beim Bezirksamt einzubringen.

Auf unsere Bekanntmachungenim Amtsblatt vom 11. Dezember 1899
Die mit dem Vollzug deS Gesetze» betrauten Gemeindebeamtcnsind entsprechend zu verständigen .

Karlsruhe , den 30. Dezember 1899 . Großh . Bezirksamt .
vr . Kiefer .

Dmimichs M D« «.
Montag , 8 Ja ». , ' /«4 Uhr , Vortrag über vontoIsvrnIstv und die russische Liüeratur.

Karten in A . Bielefelds Hofbuchhanvlung ( Liebrrmanu Sb Cie .) .
üttllMxsr .

für - ie evangelische Mission in Kiantschou.
Seit anderthalb Jahren ist das Interesse aller patriotisch fühlenden Deutschen auf Ostasten ge¬

richtet. Mit der Erwerbung der Ktautschoubucht in China hat eine neue Epoche für die Kolonisations¬
bestrebungen des Deutschen Reiches begonnen, neue Absatzgebiete werden seither unserm Handel und
der heimischen Industrie erschlossen. Mit Begeisterung hat der Reichstag die Mittel bewilligt , die zur
Nutzbarmachung der neuen Kolonie erforderlich sind , und überall öffnen sich willige Hände , das von'
der Regierung eingeleitete Werk auch auf privatem Wege zu unterstützen .

Da darf und will auch die evangelische Mission nicht müßig am Markte stehen. Denn die
persönlichen Beziehungen , welche nunmehr zwischen uns und dem alten Kulturvolk der Chinesen geknüpft
sind, legen uns ihm gegenüber besondere Verpflichtungen auf. Als christliches Volk dürfm wir die
Chinesen nicht bloS unfern Zwecken dienstbar, sondern müsse« ihnen auch die Segnungen europäischer
Kultur und Gesittung zugänglich machen. Dazu gehört vor allem aber die Verkündigung «ud
Verbreitung der christliche« Religio » in China .

Dieser Aufgabe hat sich der Allgemein « evaug .-pr »test . Mission - Verein unterzogen , der al»
der erste deutsche Mission- Verein sofort nach Erwerbung der Ktautschoubucht seine beiden Missionare
von Shanghai , de» rühmlichst bekannten vr . Faber und den Pfarrer Kranz , nach Tstntau . der
Hafenstadt de» neuen Gebiets , gesandt hat mtt dem Auftrag , die Pastoratton der Deutsche» und die
Mission der Chinesen daselbst energisch in die Hand zu nehmen . Von Reichswegen ist unserm MisslonS-
veretn inzwischen die Pastorierung der deutschen Besatzung und der sich bildenden Civilgemeinde in
Tstntau übertragen worden. Ein neuer Missionar, Pfarrer Wilhelm aus Stuttgart , trifft in diesen
Tagen (voraussichtlich am 12. Mai ) dort ein , eine weitere Misstonskrast soll baldmöglichst gewonnen
und abgeordnet werden . In Tstntau haben wir Bauplätze in der Deutschen - wie in der Chinesenstadt
zum Zwecke der Mission erworben, und schon werden die MtssionSgebäude aufgeführt, denen demnächst
auch ein Schulhaus und Spital folge« sollen , so daß in Kurzem eine geregelte Verkündigung de»
Evangeliums auf diesem neuen Boden beginne » wird.

Freudig hat unser .Misstonsverein dies große Unternehmen und im festen Verstauen , daß der
Herr der Kirche es segnen werde , ausgenommen . Aber freilich e» sind große Anforderungen, die da-
heilige Werk an unsere Leistungsfähigkeit stellt. Der erstmalige Aufwand ist auf 100009.— und
der jährlich erforderliche auf -4! 50000.— berechnet worden. Diese Summen können nur aufgebracht
werden , wenn unsere evangelischen Glaubensgenosse « in gang Deutschland unsere Sache zur ihren
machen und da- Reich Gottes in China mitpflanzeu helfen durch willige Gaben für dm hohen
Zweck . Im Verstauen auf solche Hilfsbereitschaftwendet sich darum dieser Aufruf an die evange¬
lischen Glaubeusbrüder in Baden mit der herzlichen Bitte, unser MissionSwerk in China mit ihren
Gaben wirksamst fördern zu wollen zur Ehre des göttlichen NammS und in dankbarer Anerkennung
der unvergänglichen Segnungen , die unserm eigenen Volke durch die christliche Religion, da- Evangelium
vom Weltheiland, zuteil gewordm sind .

Die Unterzeichneten find zur Annahme von Gaben bereit , insbesondere aber die Oberrheinisch «
Bank in Mannheim als Censtalkassenstelle für Baden.

Mannheim , im Sommer 1899.
Der Vorstand de- Badische» Landesvereins de- Allg. evang.-protest. Mission-Verein- :
Ahles , Stadtpfarrer ; Etsele , Kaufmann ; Hitzig , Stadtpfaner ; Kramer , Kaufmann ; Krayer ,
Kaufmann ; Kreitmair , Kaufmann ; Schmidlin , Kaufmann ; von Gchöpffer , Stadtpfarrer ;

Simon , Stadtpfarrer ; Vogelgesang , Bankdstektor . — Rapp , Stadtpfarrer in Karlsruhe.
Kolb , Pfarrer in Tannenkirch .

Diesem Aufruf schließen sich folgende Herren an auS Karlsruher Brückner , Stadtpfarrer ;
Clauß , Geh. Hoftat ; Dürr , CommeWtenrat ; von EdelSheim , Obersthofmeister ; Höpfner ;
Stadttat ; vr . Löhlein , Hoftat und Direktor; Lorenz , Commerztenrat; Oehler , Oberkirchenrat,
L . von Pezold , Privatier : Sprenger , Ministerialrat : von Stösser , Senat - Präsident ;
v . Thoma , Professor; PH. Vomberg , Privatier ; Zimmermann , OberrechnungSrat.

Evangelische Diakonifsenansialt Karlsruhe .
Seit unserer letzten Veröffentlichung haben wir wettere Gaben empfangen : für das Diakoniffeu -

haus r v. Hrn. Bterbr . Wagner u . Fr . Schenkel , Durlach, je 3 -41, Ungen . 10 -4!, Hrn . Bäcker Nagel
5 -4 !, A . B. 4 -4!, Hrü . vr . W tkowSky 5 ^ !, Hrn. Mediz .-Rath Kaiser 10 -4!, Hrn . LippS 6 -41, Hrn.
Archit. Mceß 10 -41, dem Pfennigveretn Teutschneureutb drch. Hrn . Pfarrer Gleis daselbst 10 -41, Üngen .
daselbst 4 -4!, Hrn . Grether, Schopfheim, 5 -41 , Hrn . vr . A. B . 50 -41, Fr . Zahlmstr. Brenk 5 -41, Frl .
Paul . Schumann , Brette« . 5 »4!, Fr . Adolf Reiß 10 -4! , Fr . vr . Müller 10 -41 , Hrn. u. Fr . Privat .
Eitel 20 -4!, Frft . v. Türkheim 100 -41, Hrn. Schaller 10 -4!, Frl . Th . Specht 2 -« j Fr . Domänenrath
Retnach 3 -4!, Fr . v. Stern 12 -4!, drch. d. evang . Kirchen- u. VolkSblatt 21 -4! u . als Ertrag e. Kollekte
i. d. Diöcese Schopfheim 54 -41 N A , Ungen . f. arme Kranke 38 -41 , B . H. 3 -41 , Ungen . 100 -41,
ferner drch. d . WohlthätigkeitSkasse v. Hrn . Stadtrach Koelle 25 -41 , Hrn . Brauereibes. Prtntz 10
F . St . 20 -4! u . H . W. 25 -4!, Hrn . BauSback 12 Fl . Rothwein, H .H . Meyer L Kersting 24 Thermo¬
meter, Hrn . Aohn 12 Thermometer, 4 Scheeren m. Ketten, 5 Taschenmesser u . Gummisohlen, Geschw.
Perrin e. Party . Kindertaschentücher , Servietten u . NadrletuiS , H.H . Bäcker Frey u . Ludw . Nagel je
e . Bunt ; f. d. Tchwrsterufoud r v. Hrn . Jessen 20 Hrn. Schnabel 30 <41, Frl . Karol. König 3 ^ 1;
f. d. Marthahans r v . d. H .H. Metzgerm . Reichert u . Rempfer je 2 -41 , Hrn . Schuhm. Finkbeiner
5 .41 , Frl . Philipp 2 -41 , Fr . Limberger 3 -41 ; f - d. Marthaheim r v. d. H .H . Metzgerm . Kiefer u.
Rempfer 2 -4! bezw. 1 -4! Herzlichen Dank und Gottes Segen !

Karlsruhe , den 4. Januar 1900 . Der BerWaltSNg ^ aH .

Zwangs -Versteigerung.
Freitag de« 3. Januar 1900 , Nachmit¬

tag - 2 Uhr , versteigere ich im Pfandlokale Wald¬
hornstraße 19 hier im Vollstreckungswege öffentlich
gegen baare Zahlung : 1 Sekretär , 1 Chiffonniere,
1 Tisch , 4 Stühle , 1 Kommode , 1 Nähmaschine ,
1 Plüschdivan , 3 Bilder , 2 Waschkommoden mit
Marmorplatten , 1 Ladentheke , 330 Meter Vorbang¬
stoff , 10 halbwollene Bettdecken , 46 Kinderblousen
und -Schürzchen , 18 versch . Unterröcke, 61 Clichs 'S,
1 Vervielfältigung - Maschine (Cyclostyle),
14000 NeujahrsgratulatisnS -Poftkaiten, 67 Stahl -
prägeblöcke mit 2 Cltchs 'S . 1 Schimmelstute ,
2 Schuttwägen und 1 Pritschenwagen.

Karlsruhe , den 1. Januar 1900 .
S chön, Gerichtsvollzieher in Karlsruhe.
Pfänder Berfteigerung .

* Mittwoch de« 24. Januar ISVV werden
die verfallenen Pfänder auS Buch 27 von Nr . 411
bis Nr . 1349 (vom 1. Mat bis 1 . Juni 1899) ver¬
steigert . Kleider können nicht , andere Pfänder «nr
bis Samstag , den 20 . Januar , verzinst werden .

Karlsruhe , den 3. Januar 1900.
V . Oaoadaodor liaokkolgor,

—_ Zährinaerstrabe 27.

Wohnungen zu vermiethen .
— Adlerstraße 22 sind zwei Wohnungen

von je 2 Zimmern und Küche zu vermietbar. Zu
erfragen im 3. Stock de- Vorderhauses.

— Akademtestraße 23 ist im 1. Stock dr-
Seitenbaues eine schöne, freundliche Wohnung,
bestehend au« 3 Zimmern , Küche , Keller und
Speicherkammer, auf 1 . April zu vermietheu . Nä¬
here» im Seitenbau , parterre.* Akademtestraße 47 ist eine freundliche
Wohnung, bestehend au- 2 Zimmern , Küche und
Zugebör, unter Glasv rschluß , an eine einzelne Dame
oder ältere Leute auf 1. April zu vermiethen . An¬
zusehen Vormittags und Nähere- im 2. Stock zu
erfragen.* Amalieustraße 8 ist die Parterrewohnung,
bestehend in 4 Zimmern , Alkov , Küche , Keller,
Kammer, auf 1 . April an ein« kleine Familie zu
vermiethen . Anzusevrn von 10 Uhr Morgen- bi»
4 Uhr Abends. Näheres im 2. Stock-* Amalienstraße 11 ist im Hinterhaus eine
freundliche Wohnung, bestehend aus 3 Zimmern,
Küche, Keller , Mansarde rnd Speicherkammer, auf
1. April zu vermiethen . Nähere- im 2. Stock de-
Vorderhauses.* Amalienstraße 11 ist im 3. Stock de»
Vorderhauses eine freundliche Mansardenwohnung,
bestehend auS 2 Zimmern und Küche, auf 1 . April
zu vermiethen. Nähere- im 2. Stock .

Kninllnnnüi - n » » « äS ist im Vorder¬
haus eine Mansardenwohnung , bestehend in
4 Zimmern , Küche und Keller , ans I . April
zu vermiethen . Näheres im 2. Stock .

*8.1 . Amalte « stra - e 8l (Kaisrrplatz ) ist der
4. Stock , drei Treppen hoch , bestehend au- 8 großen
Zimmern , Bad , Küche, Speisekammer, 2 Man¬
sarden , 2 Kellern und reichlichem Zugrhör , wegen
Versetzung sofort oder später zu vermiethen . Nä¬
heres parterre.

— Bernhardstraße 8 ist eine schöne Woh¬
nung von - Zimmern und 1 Speisekammerzum Preise
von 550 Mk. auf 1 . April zu vermiethen . Zu er¬
fragen parterre link«.

* BiSmarckkraße 85 ist der 3. Stock von
6 Zimmern , Küche , 8 Mansarden nebst allem
Zubehör auf 1. April für 1100 Mk. z« vermiethen .
Anzusehen von 11 Uhr ab . Näheres Stefamen -
straße 84 im 1. Stock .*3 . 1 . Blumenstraße 19 ist im 3. Stock «ine
freundliche Wohnung , bestehend au- 4 Zimmern,
Küche mtt KochgaS und sonstigem Zubehör, sogleich
oder auf 1 . April zu vermiethen. Nähere- im
Laden daselbst.*3.1. Blumenstraß « 19 ist eine Wohnung,
bestehend auS 2 Zimmern , Küche und Keller , an
ruhige Leute auf 1. April zu vermiethen. Nähere-
im Laden daselbst.

3.1. Degenfeldstraße 15 ist im 3. Stock eine
Wohnurm, bestehend in 3 Zimmern sammtZugehör,
auf 1. Ä >rtl zu vermiethen . Nähere- beim Etgen-
thümer I . Füller , Durlacher Allee S.r



*2 .1 . Durlacherstraße 57 sind 2 Wohnungen
von 2 und 3 Zimmern mit Augehör auf 1 . April zu
vermieden . Näheres parterre.

— Gerwigstraße 37 sind Wohnungm von 2
und 8 Zimmern nebst Zugebör auf 1. April und
Im Hinterhaus eine kleine Wohnung von 2 Zim¬
mern -und Zugehör auf sofort oder später zu ver-
miethen . 7

*8.1. GotteSauerstraße 8» ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 4 schönen Zimmern , Küche,
Keller, Mansarde , Antheil am Trockenspeicher und
der Waschküche, auf 1. April zu vermiethen . Gesunde
Lage ohne Vi»-L-vis . Zu erfragen daselbst im
2. Stock .* Hirschstraße32istdte Mansardenwohnung,
bestehend au» 3 Zimmern , 1 Kammer , Küche,
Antheil am Trockenspeicher, auf 1. April zu ver¬
miethen. Näheres im 1. Stock .

*3.1. Kaiserstrabe 18 ist eine Wohnung, be¬
stehend auS 5 Zimmern und sonstigem Zugehör,
sogleich oder auf April zu vermiethen . Näheres
unten.

Kaiserstraße 58 ist auf 1. April eine Woh¬
nung von 2 Zimmern und Küche , hinter GlaS-
verschluß (Hinterhaus) zu vermiethen . Nähere»
im Laden .*2 .1. Körnerstraße IS ist im 3 . und 4 . Stock
je eine Wohnung, bestehend aus 4 freundlichen
groben Zimmern , Küche, Keller sammt allem Zu¬
gehör, auf 1. April zu vermiethen . Näheres daselbst
parterre oder Kaiser -Allee 59 tm Laden .

* Kreuzstraße 16 ist die Parterrewohnung
(rechts), 2 größere und 2 kleinere Zimmer , Küche rc.,
auf 1 . April d . I . zu vermi -then. (Die Wohnung
würde sich auch für ein kleinere« Geschäft eignen .)
Einzusehen von Morgen« 10 Uhr bi» Nachmittags
4 Uhr. DaS Nähere zu erfragen bei Herrn Wagner,
Akademiestraße 85 .*3.1. Kreuzstraße (neue) 24 ist eine 4-Zimmer-
Wohnung, 2 Mansarden, 2 Keller, Koch - u. Leucht¬
gas , an eine kleine Familie per 1. April zu ver¬
miethen . Etnzus hen von 11—4 Uhr. Alle - Nähere
im 3. Stock.

*2.1 . LkroneustraSe 4« ist im 2. Stock
wegen Wegzug eine Wohnung von 2 großen Zim¬
mern. Küche, Keller und Antheil am Trockenspeicher
um monatlich 20 Mk. sofort oder später zu ver¬
miethen , Näheres im 2. Stock beim Verwalter.

* Kurvenstraße 25 ist eine Wohnung über
2 Treppen , von 4 Zimmern , 1 Mansarde , Küche,
Keller rc. auf 1 . April zu vermiethen . Näheres im
2. Stock daselbst.

4.1. ^ L esst ngstraße 43, nächst der Krieg¬
straße . ist der 2. Stock , bestehend aus 5 Zimmern
mit Balkon, Küche mit KochgaSetnrichtung , 1 Man¬
sarde nebst allem Zugehör , auf 1. April d. I . zu
vermiethen . Näheres daselbst.

*3.1. Lessingstraße 70a ist die Parterre¬
wohnung, bestehend aus 3 Zimmern nebst allem
Zugehör, auf 1, April zu vermiethen . Die Woh¬
nung ist mit Koch - und Leuchtgas versehen. Zu
erfragen daselbst.* Lniseustraße 73, nächst der Rüpvurrer»
straße , ist eine schöne Wohnung von 4 schönen
Zimmern , Küche mit Kochgas . Mansarden und
allem Zugehör auf 1 . April zu vermiethen . Zu
erfragen im 1 . Stock .

* Luisenstraße 75a ist im 2. Stock eine
schöne, neu hergerichtete Wohnung, bestehend auS
8 Zimmern, Küche, Keller und Mansarde , sofort
oder auf 1. April zu vermiethen . Zu erfragen
parterre von 11 Uhr an.

SS (Neubau, ohne
Vis-ä-vl») sind zwei sehr schöne Wohnungen, im
1 . und 4. Stock , bestehend in je 3 Zimmern, Küche,
Keller , Mansarde und allem sonstigen Zugehör,
per 1. April 1S00 zu vermiethen . Näheres im
Hause und Beiertheim« Mee 7.

*3.2. Marienftraße 93 sind Wohnungm von
8—4 Zimmern nebst Augehör im 2. Stock zu ver¬
miethen . Zu erfragen tm Laden.

— Morgenstraße 26 ist eine geräumige
Parterrewohnung von 2 Zimmern , Küche, Keller
und mit Ga» versehen an eine ordnungsliebend«
Familie auf 1 . April 1900 zu vermiethen . Nähere-
tm 2. Stock links.*3.1 . Ostrudstraße 8 ist eine schöne Woh-
nuug von 4 Zimmern , Küche und Zubehör
auf I . April zu vermütyen . Nähere « im 3.
Stock .

*3.1. Rankestraße sind schöne 3 Zimmer-
Wohnungen sogleich und auf den 1 . April zu ver¬
miethen mit Koch - und Leuchtgas , Waschküche und
Trockenspeich« , shwie auch eine Wohnung von 2
Zimmern. Nähere« Lutsenstraß « 39 tm 2. Stock.

* Rudolfstraße 7 ist eine schöne Man- ^
sardenwobnung, bestehend au- 2 Zimmern, Küche
und Keller , auf 1 . April an eine ruhige Familie
billig zu vermiethen. Nähere« im 3. Stock rechts .

-7
* Rüppurrerstraße SO ist eine Parterre -

Wohnung von 4 Zimmern und Zugehör auf nächsten
April zu vermiethen . Auskunft daselbst.

*2 .1 . Rüppurrerstraße 92 » ist eine 3- oder
4 - Ztmmerwohnung und eine 2 - Zimmerwohnung
mit schöner , großer Küche , Gas und sonstigem
Zugehör, in ruhigem Hause, ohne Vis-a-vis , zu
vermiethen Näheres daselbst parterre.

*2.1 . Scheffelstraße 3l ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zimmern, Küche rc . an
ruhige Leute auf 1 . April zu vermiethen . Zu er¬
fragen parterre.*3.1. Sofienstraße 53 ist eine schöne Man
sardenwohnung von 3 Zimmern und einer Küche
wegzug- halber auf 1 . April an ruhige Leute zu
vermiethen .* Waldhornstraße 53 ist eine Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Keller und
Holzplatz , auf 1 . April zu vermiethen .

* Waldstraße 85 ist der 2 Stock , bestehend aus
5 Zimmern , Küche . Badezimmer, 2 Mansarden ,

Der , GaS- und Wasserleitung, auf 1 . April zu
vermiethen . Nähere- im Laden .

— Werderstraße 87 find im 3. Stock zwei
schöne, helle Wohnungen von je 3 Zimmern, Man¬
sarde , Küche, Keller und Antheil an der Waschküche
auf 1 . April zu vermiethen . Nähere« parterre.

— Wilhelmstraße 13 ist eine geräumige
Mansardenwohnung von 2 Zimmern . Küche
u. f. w. auf 1 . Februar zu vermiethen . Näheres
Wilhelmstraße 9 tm Kontor.- Winterstraße ist eine s -böne Parterre¬
wohnung von 3 Zimmern , sowie eine Mansarde »
Wohnung von 2 Zimmern und Augehör auf 1. Aprü
zu vermiethen. Nähere« Martenstraße 70 , 2 . Stock .

*5 .1. Winter straße 28 ist eine freundliche
Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Keller auf
1. April zu vermiethen . Näheres tm Laden.

— Wtnterstraße 39 sind Wohnungen von
2 und 3 Zimmern und eine Mansardenwohnung
von 3 Zimmern unter GlaSabschluß auf 1 . April
zu vermiethen .

*8.1 . Wtnterstraße 52 , Ecke der Rüppurrer-
und Winterstraße , ist im 2. Stock eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Küche mit Kochgas,
Mansarde und Keller auf 1 . April zu vermiethen .
Nähere« daselbst im 1. Stock link«.

* Zähringrrstraße 38 sind im 2 . Stock 3
Zimmer , Küche, Keller, Speicher an ruhige Leute
auf 1 . April zu vermiethen. Zu erfragen tm Laden .

* Zähringerstraße 38 sind im 3. Stock
3 Zimmer auf die Straße an ruhige Leute auf
1 . Aprü zu vermiethen . Zu erfragen im Laden

?
-

^
*2.1. Eine freundliche Wohnung im 3. Stock

eine« ruhigen Hause « , bestehend auS 3 Zimmern,
Küche und Keller , ist an eine kleine Familie zu
vermiethen . Näheres Wilhelmstr. 11 im 2. Stock.

NA, > . . > > ..
* Eine Wohnung von 3 Zimncrn , Küche und

Keller M auf 1 . April zu vermiethen. Näheres
Wielandtstraße 6 im 2. Stock .

*2.1 . Eine Parterre - Wohnung von 2, 3 oder 4
ganz großen, bellen Zimmern , großer Küche,
Mansarde und Keller ist auf 1 . April zu vermiethen ,
rv. kann auch ein dellcS trockenes Magazin dazu
vrrmiethet werden : Kap , llenstraße 74 im 2. Stock .

*31 . Eine freundliche Mansardenwohnung von
einem großen Zimmer und Küche ist an eine kleine
Familie sofort oder später m vermiethen : Rüp¬
purrerstraße 29 » im 2 . Stock links.

* Zu vermiethen an eine kleine ruhige Familie
auf 1 . April eine ftrundliche Mansardenwohnung,
bestehend aus 2 Zimmern mir Küche, Kellerraum
und Mitbenützungsrechtder Waschküche. Zu erfragen
Schützenstraße 34 im 2. Stock .

*3.1. Rudolfstraße 24 ist im 3 Stock eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern und Zugehör
auf 1. April zu vermiethen. Nähere« parterre.

n nächst dem SonntagS -10 .1 .
platze, in schöner freier

Lage ist 3 Treppen hoch eine schöne Wohnung von
4 geräumigen Zimmern , großem Badezimmernebst
Zugehör auf 1. April zu vermiethen . Nähere « im
Hause selbst, 1 Treppe hoch .

2 Zimmer und Küche
in frenndl . Seitenbau » mit Ans¬
ficht in Garten , per L . April
oder früher zu vermiethen : Rüp -
pnrrerstraße « L, 2 Stock . 21.

« a . hs . k . gLs Oi (Neubau) sind die Wob-
rvkrükkllrM 84 nungen tm 1 .. g . u . 4 . St .

sofort oder später, sowie der 2 . Stock per l . Mai
zu vermiethen . Dieselben bestehen aus je 3 sehr
schönen Zimmern , Küche, Keller. Mansarde , Abort
innerhalb GlaSabschluß rc . Näheres Beiertheimer
Allee 7._ ^_

Wohnungen i« Vermiethen .
* Winterstraße, Rankestraße und Malienstraße

sind verschiedene Wohnungen von 2 und 3 Zimmern
nebst Zugehör theils sofort oder auf 1. April zu
vermiethen . Nähere« Marienstraße 67._

Durlacherstraße 81 83
ist eine schöne , geräumige Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche , Keller rc . , auf die Straße gehend ,
auf 1. April zu vermiethen . Zu erfragen bet
Rekaurckeur M . Lutz ._

—

Mausardenwohnung ,
eine neu hergerichtete , von 4 schönen Zimmern,
Küche und Keller ist sofort oder auf 1. Aprü an
eine ruhige Familie zu vermiethen . Näheres Üesfing-
straße 29._

—

Wohnung zu vermiethen .
Besonderer Verhältnisse halber ist eine sehr schöre

Wohnung, bestehend au« 3 Zimmern, Küche, Keller
und Mansarde , in der Lachnerstraße 9 , 3 . Etage,
möglichst auf sofort zu vermiethen. Näheres
Lachnerstraße 11 im 2. Stock ._ 2.1 .

Mansarden -Wohnung
von 2 Zimmern, Küche und Keller ist auf 1 . Avril
Gottesauerstraße 15 zu vermiethen _

*2 .1 .
- Zu vermiethen :

Körnerstraße 22 der 2. und 3. Stock, bestehend in
je 4 Zimmern (Balkon ), Mansarde und reichlichem
Zubehör , per 1. April. Zu erfragen parterre
*31 . z Zimmer und Küche

sind sofort oder per 1. Avrü an ruhige Leute zu
vermiethen . Zu erfragen Rüppurrerstraße 29 a tm
2. Stock links._

— Dreizimmerwohnung ,
sofort oder später,

Zweizimmerwohnung .
auf Aprü zu vermiethen . GaS, Küchen -Balkons rc ,
freie Lage , nächst dem Stadtgartcn . Nähere- Winter¬
straße 8, parterre links.

Beiertheimer Allee S
ist inmitten eines großen Gartenparkes gelegen
und mit freier Aussicht in den unmittelbar
gegenüber liegenden tm
3. Stock , eine elegante

Herrschastswohnimg
alsbald zu vermiethen . Dieselbe besteht in 9
durchweg nach vornen gelegenen Zimmern ,
Küche, Bad , 4 geraden Zimmern im Dachstock,
4 Kellergelassen , 2 Closets, 2 Baikonen nebst
allem sonstigen Zugehör, sowie Mitbenützung
des Garten-Parkes.

Auf Wunsch kann auch 8t « U « i»x für
mehrere Pferde beigegebrn werden. Näheres
nebenan Nr . ? beim Eigenthümcr.

Event , wird vorstehende
Wohnung auch getrennt in
zwei Wohnungen von S «nd
5 Zimmern nebst Zugehör
vermiethet .

Rankestratze 12 .
nächst der Rüppurrerstraße , ist
per sofort oder 1 . April 21.

me hübsche Wohunuz
von/t Zimmern , Küche» Veranda
«nd reichlichem Zugehör mit
allen derReuzeit entsprechenden
Einrichtungen z« vermiethen
Preis 7« » Mt . Näheres Rüp¬
purrerstraße «L im 2 . Stock .



28 .

Klaupeechtstratze I ,
nächst der Karlstraße , ist tt - Parterrewohnung ,
bestehend au « 4 geräumigen Zimmern , Veranda ,
Bad und reichlichem Zugeb ör auf sofort oder 1. April
zu vermieth n . Näheres im 4 . Stock . 2.1 .

Laden mit Wohnung zu vermiethen
* Blumenstraße 12 Ist der Eckladen mit Wohnung

von drei Zimmern und Zugehör auf 1. April zu
vermiethen . Zu erfragen im 2. Stock recht«.

Lade «
*8-1. Stefanienstraße 2S

ist in ruhigem Hause der 2 . Stock von 7 Zimmern ,
Badezimmer , Speisekammer und reichlichem Zu¬
behör auf 1. April zu vermiethen . Näheres da
selbst, parterr e. _

Rudolfstraße S
ist eine Mansardenwohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller auf 1. April zu v .rmielben . Näheres
im 1 . Stock link«._ ^

Im alten Hardlwaldstadttheil
ist eine Wohnung von 7 sehr geräumigen Zimmern
auf 1 . April zu vermiethen . Zu erfragen im Kontor
de« Tcgblaiüs oder bei Herrn Vr » nrd » « « i' ,
Friedens » ß ' 3 ._

—

AdlerstraHe 18
ist,i e Mansardcr . uohnung . bestehend aus 2 Zim -
me . n , Küche md Kellerabtseilung , auf den 1 April
d . I . zu vermiethen .
Freist . » . Le d r eck ' sesteDeimögensverwaltung .

^ Karl - W ilhelmstraße 12
stnd d : r 2. und 3. Stock , bist . h- nd aus je 5 Zim¬
mern , Vadezimmer und sonst reichlichem Zugebör ,
sogleich cder auf 1. April zu vermiethen . Näheres
daselbst oder beim Eigenthümer Hermann Schütz ,
MM Hohenzollern , Zährtngerkraße 60 » ._

AmalierrstraKe Ä«
ist eine Mansardenwohnung , bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche und Kcllerabtheilung , auf den 1 . April
d. I . zu vermiethen .
Frrih . v . Geir «n eck ' scheD »rmbgrn Svn w alta « g.

Per April ISO«
ist Kapellenstraße S6 » der 3 . Stock , bestehend auS
7 Zimmern , 2 Küchen, Mansarden , Kellern , An -
theil an der Waschküche und am Trockenspeicher,
ganz oder getheilt zu vermiethen . Zu erfragen
im Laden daselbst._ ^
Kleine Wohnung zu vermiethen .
3.1 . Eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche,

eine Stiege hoch , ist an eine kleine Familie auf
1 . April zu vermiethen . Näheres Kaiserstraße 36,
Eckhaus , 2 . Stock._

Mehrere Mansardenwohnungen
von 2 Zimmern mit Zugehör stnd sofort oder auf
1 . April zu vermiethen . Näheres Rüppurrer -
straße 70 im 2. Stock._ ^
* Zu vermiethen auf Z . April
im Seitenbau eine Wohnung , bekehmd aus 2
Zimmern , Küche , Keller , Antheil an der Wasch¬
küche, Trockerspeicher . Ringsum Gärten . Zu er-
fragen Wcrderstraße 10 im 1. Stock ._' HirMch kö ,

neben G <ke der Kriegstraße ,
ist der 3. Stock , bestehend aus 6 Zimmern , zwei
Mansarden , 2 Kellern , Waschküche und Trocken-
spetcher, um billigen Preis auf 1. April 1900 zu
vermiethen . Anzusehen von Mittag « 2 bis 5 Nbr.

L » LSvr»1rr» ss « 123
ist äio Voburwg im 2 . Ztvok , bvstvstonä au ,
S » ro »»«a Llmnaar » rvtoLlIodam
2ua »stör , aus 1 . ^ pril LU vvrmivtkvil . Lrn -
russbvu : 1—3 Ukr . 2. 1.

B n l a ch.
*3.1. Neue Anlagstraße 143, 10 Minuten vom

mit Nebenzimmer ist Ritterstraße 14 für sogleich
oder später zu vermiethen . Näheres daselbst eine
Treppe hoch .

Laden.
Ludwigsplatz Lv « ist ein

geräumiger Laren per Juli oder
früher zu v «r > ierhen . Näheres
im Laden rechts. —

Lade« zu vermiethen.
— Kaiserstraße so , Eingang Adlerstraße , ist ein

geräumiger Laden mit anstoßendem Zimmer und
großem K. ller , evcnt . kann auch Wohnung dazu
gegeben werden , per 1 April zu vermiethen . Zu
ertragen im Ledergeschäft.

Kreiburg i . B .

mit Hellem H nürzimmer rebst großer , Heller
Werkftälte an s br srcq reiitcr Straße — sehr
gut für ein feines Militär - Massigeschäst ge¬
eignet — ist auf I . April d. I . zu ver -
mietbe « . Gcfl . Anfragen unter « 678 4«.
an L Vvxlev , <4- ,
in Feeiburg i. B . eib .ün . 3 .1 .

Werkftätte zu vermiethen .
* Waldstraße 46 ist eine große , Helle Werkstätte

nebst weiteren Räumlichkeiten mit oder ohne Woh¬
nung auf 1 . April zu vermiethen . Näheres im
Lahen daselbst._ _

Raum zu vermiethen .
* Kaiserstraße 177 ist im Seitenbau , eine Treppe

hoch , ein Heller, freundlicher Raum als Magazin
oder Werkstätte per 1. Avril zu vermiethen . Näheres
im Vorderhaus , zwei Trep pen hoch ._

WohnungS -Gesurhe.
* Eine kinderlose Familie sucht auf 1 . Februrr

eine Wohnung von 2 Zimmern mit Küche. Hinter¬
haus ausgeschlossen . Offert n mit Preisangabe
unter Nr . 100 an das Kontor d . s Tagblatt . s ab¬
zugeben. _ _

* Eine Parttrre - Wohnurg von 3 Zimmern im
östlichen Staditbeil gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 93 an das Kontor des Tagblattes
crbeten - _

* Eine Wohnung von 5 Zimmern von ruhiger
Familie ( 4 Perl ) in gutem Hause im westlichen
Stadttheil gesucht. Offerten unter Nr . 96 an das
Kontor des TagblaiüS erbeten _

* Eine kleine , ruhige Familie sucht auf
Aufaug April eine Wohnung von 2 biS S ge¬
räumigen Zimmern ( auch Mansarde) . Gest
Offerten mit Preisangabe unter Skr. 97 au
da« Kontor des LagblattrS erbeten.

* Ein kinderloses Ehepaar sucht eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Zugehör auf 1. Avril .
Offerten unter Nr . 119 an da« Kontor des Tag -
blatteS erbeten ._
* Wohnung

von 3—4 Zimmern in gut r Lage von zwei Damm
gesucht. Offerten mit Preisangabe unter Nr . 106
an das Kontor des Tagblattcs erbeten .

Zimmer zu vermiethen .
Elektrizitätswerk entfernt , ist eine Wohnung von
3 Zimmern und Küche, jährlich für 180 Mark ,
per sofort oder auf 1. April zzr vermiethen . Zu
erfragen in Karlsruhe , Klauprechtstraße 22 , parterre .

Laden zu vermiethen.
Ein mittelgroßer Laden mit 2 großen Schau¬

fenstern , in erster Geschäftslage der Kaiserstraßc ,
Schattenseite , zwischen Ritter - und KarlUaße ge¬
legen , ist per 1. IM zu vermiethen . Offerten unter
Nr . 102 gn hgS Kontor de- Tagblattes erbeten .

*2.1. Ein gut möblirtes Parterrezimmer ist sofort
zu vermiethen : Rüppmrerstraße 92 » , parterre .

* Gut möblirtes Zimmer ist an einen oder zwei
Herren zu vrrmi -then . Nähere « Fasanenftraße 19
im 4. Stock links_

* Ein einfach möblirtes Zimmer ist sofort oder
auf IS . Januar zu vermiethen . Näheres Marien¬
straße 88 tm 4 . Stock r >chis ._"** Schützenstraße 88 ist tu 3 . Stock des Vor¬
derhauses ein gut mcblirtes Zimmer sofort oder
später an einen soliden Arbeiter zu vermiethen .

* Zirkel 13 ist im 2. Stock ein freundlich möb¬
lirtes Zimmer , am besten für einen jungen Kauf¬
mann cder Schüler passend , auf sogleich oder später ^
zu vermiethen . Nähere « bei Hummel , 1 Treppe hoch . H

* In nächster Nähe des BabnhofeS ist ein gut
möblirtes Eckzimmer, ohne mit oder ohne
Pension an einen besseren Herrn oder ein Fräulein
per sofort oder auf IS . Januar billig zu vermiethen :
Kriegstraße 8.

* Werderplatz SO ist im 2 Stock ein gut möb-
lirteS Zimmer sofort oder auf IS . Januar zu vcr-
mikthen . _

* Ein einfach möblll tes , auf die Straße gehendes
Zimmer ist an einen anständigen Henn oder ein
Fräulein zu vermiethen . Näheres Kapellenstraße 42,
4. Stock rechts .

2 .1. Per 1 . April stnd 2 unmkbsirte Zimmer ,
für einen alleinstehenden Herrn paffend , Katser-
ftraße 191 im 3. Stock zu vermiethen . Näheres
tm Laden links daselbst zu erfragen .

Einfach möbiirte Mansarde
sofort zu vermiethen . Zu erfragen Karlstraße 6 tm
3. Stock ._

*2.1.

Zu vermiethen find
auf 1. Avrtt oder früher ein bis zwei trockene
Parterreräume , cmnt mit eimm heizbaren Zimmer
als Bür eau : Rltterpraße 24 _ ^

Fein möblirtes Zimmer,
gut heizbar , aus Wunsch auch Pension , ist billig
zu vermiethen : Schrff lstraß : bO. parterre , Ecke der
Goethe straße -_

—

* Eine große , beizbare , mobl -rte ,
doppelfenstrige Mansarde

ist zu vermiethen : Kaiserstraßc L3S tm 3. Stock.

Kofi und Wohnung .
* Ein solider Arbeiter kann Kost und Wohnung

erhellen : Z ähringerstraße IS , 2 Tteppen hoch links .

Mitbewohner Gesuch .
* Ein Mitbewohner wird für sofort oder später

gesucht. Nähe res Wielandtstraße 6 im 3 . Stock.

Gin Magazk«,
circ r 2t qm groß , zur Aufbewahrung von Möbeln
oder Sonstigem geeignet , ist sofort , sowie eine
kleine Wohnung im Hinterhaus auf April zu
vermiethen . Zu erfragen Amalienstraße iS im
2 . Stock des Vorderhauses .

W - ftb- hnhof .
Souterrain -Magazin

am Geleise, 540 groß, zu vermiethen .
Gefl . Anfragen unter Nr . 107 an das Kontor
des Tagblatter erbeten . —

Zimmer - Gesuche .
* Es wird in der Nähe der Gartenstraße ein

möblirtes Zimmer zu miethen gesucht. G fl Offerten
unter Nr . 99 an das Kontor des TagblaiteS erbeten .

*2 .1 . Eta fein möbl 'rüs , ungenirteS Zimmer in
der Nähe des Mühiburgertho . s wird von einem
jungen Herrn per 1 . oder iS . Februar zu miethen
gesucht. Gefl . Offerten unter Nr . 98 an das Kontor
des Tagbla tles erbeten ._

* Zimmer , gut möbltrt , nahe der Post oder dem
Mübldurgerthor sofort gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 114 an da « Kontor de « Tag -
blr ttcS erbeten ._

* Solide Dame
sucht per 1. Februar im Centrum der Stadt ganze
Pension in gutem Hause . Preis circa 60 Mark .
Gefl . Offerten unter Nr . 120 an das Kontor de«
Tagbla iteS erbeten. _" 4 L« « Mark
auf H . Hypotheke auf ein kleineres Anwesen von
pünktlichem Ainszadler gesucht. Offerten unter
Nr . 122 an das Kontor de« Tagblattes erbeten .

12 ««« Mark
an erster Sülle , 60 °/« der Schätzung , nach aus¬
wärts gesucht. Offerten unter Nr . 113 an das
Kont or des TagblaiteS erbeten ._

s ««« Mark
innerhalb 80 °/, der Schätzung auf hiesiges Ge¬
schäftshaus im Centrum der Stadt gesucht. Offerten
unter Rr . 112 an da« Kontor de - Tagblattes
erbeten .



12 « « « 13 « « « Mk .
Fweiden auf ein sebr rentables Hau« in guter Lage
Dder Stadt sofort oder später als II Hypotheke

aufzunrhmen gesucht. G - fl Offerten unter
Nr . 115 an daS Kontor des Tagblatteg c>beten ._

*

Dienst -Anträge ^
* Ein o deutliches jüngeres Mädchen für sogleich

oder 1 . Februar gesucht : Westtndstraße 28 im
2 . Stock ._ —

Ein tüchtiges , zuverlässiges Mädchen , welches
einfach kochen und die sonstigen Hausa ' beit-n ver¬
richten kann , findet auf l . F bruar gure Stelle.
Au erfragen Karlstraße 23 im I . Stock.-

Sin anständiges Mädchen , welches kochen
sowie allen sonstigen Hausarbeiten vor -
st hon kan , fi det sofort bei einer kleine»
Famiiegure ? t lle. Zn erfragen Schützen¬
straße 28 im 2. Stock .

_ _ /
3.1 . Gesucht wi d zum sofortigen Eintritt ein

tüchtiges MLdch>» , welch-s kochen und die übrigen
Hausarbeiten selbstständig verricht n kann , gegen
hohen Lohn und gute Behandlung. Nähen s Degen-
settstraße 1 im Laden .

Hotrlzimmnwlidchcii . Nls'L »
KasscklöchiniunUA,̂ '

,
'
!^ ^ "^

Prtnzer.straße 3 im 2 . Steck ._
*

e «»»nl8-<So8u«Il .
*2.1 . Für große , hiesige Fabrik wird per

13 Januar oder I . Februar für leichtere
Büreauarbriten ein zuverlässiger , angehender
Commis gesucht . Offerten mit Gehaltsan -
svrüchrn unter Nr . tik an das Kontor des
TagblatteS erbeten . _

Aimlttzehilse zcsilht.
* Sin tüchtiger , solider Bür augehi fe mit schöner

Handschrttt und guten fieugn ffen per sofort auf ein
großes h efiges AnwaltSbüreau gesucht. Offelten
mit Zeugnißabschrtftcn und Angabe der GehlltS -
ansprüche unter Nr . 111 an das Kortoc des Tag
blattes erbeten .

Schreiber gesucht.
2.1 . Für ein Büreau w rd etn tücht'ger Schreiber

gesucht, welcher gu' e Handschrift besitzt und steno-
graphiren kann . Erwünscht wäre einige Fertig¬
keit tn der Handhabung der Schreibmaschine.
Meldungen mit Zeugnißabschittten und Angabe
der Gehaltsansprüche unter Nr . 98 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Miger MMsGncll-LerkSllftt
geiucht. Offerten unter Nr . - 04 an das Kontor
des Tagblaltes erbeten . 31 .

Ein tüchtiger
Werkzeug -Dreher ,
welcher speciell im präcisen Ge¬
windeschneiden perfekt ist , findet
sofort dauernde Stelle gegen hohen
Lohn. Schriftliche Anträge unter
8 . 8 . SL84 beförd . Naävlt Sl«88«,
8t « ttx »rt 21

fßlialv ,
* Solide Leute zum Uebernehm n einerBäckerei

Filiale gesucht. Gcfl . Offerten bittet man unter
Nr. 92 an das Kontor des Tagblaltes zu richten .
* Gesucht

wird für sofort eine ältere Person als Haushälterin
für eine einfache Familie , welche im Kochen sowie
allen häuStrcherr Arbeiten bewandert ist, hauptsäch
lich Liebe zu Kindern hat . Lohn nach Uebeieinkunft .
Näheres im Kontor des TagblatteS. _

* Mädchen gesucht
für sofort , welches waschen, putzen, sowie die häus¬
lichen Arbeiten verrichten kann ; dasselbe kann
nebenbei das Kochen erlernen- Näheres Leopold-
straße 18 im Laden .

Mädchen,
nicht unter 16 Iah en . finden für leichte Arbeit
Beschäftigung in der ikaschauftalt von A. 'Pfntzner ,
Rüppurr « straße 3H. 3.l .

7 »

RirmWr Mhkispptreii
Karlsruhe .

Das StellenvermittlungSbürcau Erbprinzcn-
straße 32 ist fortgesetzt tn der Lage , brauchbares,
weibliches Dienstpersonal j 'der Art hier und aus¬
wärts sofort oder später gut unter zubringen .

JnSbesondeie können Stellen angewiesen werden :
tüchtiaen Köchinnen und angebenden Köchinnen ,

einer tüchtigen Jungfer (Lohn ob Mk. monatlich),
e 'ner Weißzeugbeschließ-rin und e 'nem Büffetfräulein
bier, Kindermädchen hier , tn Mannheim und St,aß -
bu '-g , Mädchen, welche alle Häusl chen Arbeit n über-
rchmcn , hier , in Dmlach , Bivchsal , Ettlingen,
Straßburg und Frankfurt , e 'nem F -äulein, w - lcheS
in Endingen am Kaiser stall die Führung eirer
Wlrthschaft und Kasse zu übernehmendätie u. s. w -

Die Mädchen werden gesucht töeils für fein :
Henfchastsbäuser, tbe ls für gute , bürgerliche Fr -
milten, thrils auch für Geschästshänfir und Wnth -
schaften. _

Gesucht
zum sofortigen Eintritt ein fleiß -g s Küchenmädchen
bet hohem Lohn.

Restaurant » «Svnstvtnei -,
* Hrreenstraße l6 ._ _

* ^ Junges Mädchen,
welches Cigaretten machen kann , für einen Ci -
garrenladcn gesucht Offerten unter Nr . 103 an
das Kontor drs TagblatteS erbeten .

Lehrling
findet sofort Stellung gegen steigende Vergütung.

W». ^ snnvnbsun » ,
3 . 1. _ I « Kren zstraße 16 ._
*Li . Lehrmädchen,

w - lcheS das K-' eidermach . n und Zuschneiden gründ
lich erlernen w ll, wird sofort angenommen: Adler¬
straße 27 , parterre.

* G esucht
MonatSsrau oder Mädchen,

ehrlich und reinlich , für soaleich (Vor- u d Nach¬
mittag.) Au erf agen A -ln straße 27 , parterre.
Eine ordent»., ehrliche Monatsfrau
für den Vonnttag gesucht : Ri do !f,traße 21 ,
parterre. _ _

"

Kassiererin .
* Stellung sucht geh. j . Mädch .n , welches mit

allen Comptoir» betten vertraut ist , per 1. Februar .
Offeiten bittet man unter Nr . 103 im Kontor des
TagblatteS abzugebcn
*

Züngere tüchtige hUshültem
sucht Stelle . Offerten unter Nr . 91 an das Kontor
des TagblatteS erbeten .

* Eine Kl « i-ermacherrn
empst .'blt sich im Anfirtigcn von Damen undKii der-
kleivern , sowie tm Umänd rn derselben . Dienstboten
weiden tm Preise beiücksickrtgt. Näheres Lecpold -
straße ll tm Hinterhaus , 2 . Stock.

* Eine Kleidermacherin
empfiehlt sich tm Unfertigen von Damen- und
Kindnklcidern; Dienstmädchen werden Kleider schön
und billig angefetttgt. Näheres Kaiserstraße 111
tm 3 . Stock._

Firmen und Schriften
jeder Art re erden schön und gut bet billigster
Berechnung ousg fühu bei

^ ä«Ik Nan«r , Malergeschäst,*3.1 ._ Durlacher Allee 43 ._
Verloren

*2 .1 . Mittwoch Abend wurde auf dem Wege
von der Sch - fselstraßc , durch die Kaiser -Allee,
Hcrtzstraße , Helmholtzstraße ein goldenes « etrerr -
armdard verloren. Der redliche Finder wt>d ge¬
beten , dasselbe gegen 5 Mark Belohoung gcfl . ab-
zugeben : Kaiser - Allee 19 tm 8 . Stock .

Aufforderung .
* Derjenige Herr , welcher am Moittag in der

Wtrthscharr zum Scheffelhof , Wcrderplatz 37, einen
Stock absichtlich mitgenommen hat, wird dr irgend
ersucht , denselben lofort zurückzugeben , andernfalls
er ge letztlich belangt wirs , da er erkannt ist.

Schirm verwechselt,
schwarzscid. mit silbernem Griff , bei der Haml 't-
aufführung, Parket rechts . Abzugiben H rschstr. 35
im .3. Stocks_

*
* Gesunde «

wurde am 3 t . Dezember 1899 ein Dameng - ld-
beutrl mt Jnhatr . Gegen Ausweis abzaholen
Erbprinzenstraße2l im 3 . Stock.

öau -cmain ,
g-oßcs , Rhe nhafrngcbiet , bequeme Aufah t,
billig zu ve . kaufen darck

Nilolpk Jost ,
*3 .1. _ 63 Kaiser - Allee 63.

Zu verkaufen
eine sehr gut erhaltene Zeis ' sche Schnell Copirr -
Maschine mit Registrator zum halben Laderivrets.
Nähere- Lco prldstraße 3 im 3 . Stock._

*21 .
2 gute pol . Betten m . Roßhaarmatratzen

nebst 2 sehr guten Deckbetten u . 4 Kopfkissen
L 98 .— Pr . Bett ; 1 ioltd gearbeiteter neuer
Divan mit bistcm rothbraun . Wollstoff bezogen
<̂ ! 45 .— ; 1 pol. Zimmertisch mit eichen. Platte
u. gedrehten Füß -n 15.— t. A. z. verk. t . d .
Auktion » ns » , Kronenstrahe 22.

2.1 . Eine Ly-a, 3 Dopprlärme und 3 Lampen
mit Zug , mit oder ohne Glühltchtvsrrichtung, sind
billig zu verkaufen bet

F » k « v Votteo ,
Blechner - u. Installationeg -schäst,

Lcopoldftiaße ll .
Divans zu verkaufen.

*2. l . Zwei mue Divans fihr sold gearbeitet,
rothbrauner Ueberzug , find bill g zu v . rkaufen , so -
wi : ein Kanapee für den Preis coa 35 Mark :
Schützenstraße 2 im Hinterhaus . _
* Ein Pianino ,
sehr schön , ist preiswerlh zu verkaufen : Lcssing«
stcaße 9 im 1 . Stock d es Hinterhauses._

* Flöte ^System Böhm),
hochfeines Instrument , ist zu verkaufen . Anzusehen
zwischen 12 und 2 Uhr Mittags Steinstraße 11 im
2. Siock ._

§ Fahrrad Verkauf .
Etn neues, gutes Fahrrad , erstklassiges Fabrikat,

ist äußerst btllir m verkaufen .
Restauration R . « allen , Wielandtstraße 18.

Zn verkaufen :
ein neuer Bügel - oder Waschtisch : Schu sttaße 2,
2 Treppen hoch ._

*

Zwei gebrauchte WaschMr
sind abzugebm : Hotel Grosse._ 3.1 .

Weißer Spitzer ,
1 Jahr a' t , Preiswerth zu verkaufen : Sofien¬
straße 30, Se itenbau , 3 Stock rech' s ._

*2.1.

Junge Hunde.
Zwei sehr schöne junge Hunde , 8 « l»LLer -

l»ui»ch», sind noch billig abzugrben.
Lv8t » « r « 1t <»i» RR » ru » « i»lv ,

2 . 1 . Kaiserstraße S7 .

Ankauf .
- Dir allerhöchsten Preise erzielt man für ge,

ragen: Herren- und Frauenkleider, Betten, Möbel,
Schuhe und Stiefel bei

A . Owttz , Durlacherstraße 85.
Mache besonders auf MllitLruntformen , Treffen

sowie auch aut Gold und Silber aufmerksam.

vie fiunllekantHlilig
von LmU Nopp ,

Hermannstraße 11 ,
empfiehlt sich im An- und Verkauf, auch Tausch.
Zu verkaufen : zwei deutsche Doggenrüden, stah -
blau, von präwitrter Abstammung, sehr wachsam ,
sowie ein Kow- terrior , etn Spitzer und ein Reh-
plittscher. *2.1.
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Ehampagnerfiafchen

werden zu kaufen gesucht : Luisenstraße 68 im Laden .
Leere Champaanerflaschen

kauft* N. M. Häusler, Kurvcnstraße 1.

8. 1 . Ein sehr tüchtig-r Figuren - und Landschafts¬
maler erthellt Unterricht an t - b talentvolleSchüler.
Gefällige Offerten unter Nr . 101 b'ttet man an
da« Kontor des Tagblattes zu richten .

2.1 . Es werden noch 2 junge Damen aus feiner
Familie, welche schon die französische Sprocke be¬
herrschen, zu einem Kränzchen gesucht. Gefl. Offerten
unter Nr . 10b an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Mache hiermit die ergebenste Anzeige ,
daß ich mein Li.

»Lürv » « "
von der Nelkenstraße 19 nach der

Goethestraße 27 ,
Hintergebäude, verlegt habe.

Hochachtend
laHLltaS ^ S88Sl ,

_ _ Gypsergeschäft._
Feinster

Holländischer Caeao,
offen vorgewogen, per Pfund Mk . 2 48
empfiehlt

L . Ul . SLuslsr ,
»8.1. Kurvenstraße 1.

?
- - — V

Kaiserstraße 150, Telephon 335,

empfiehlt täglich frisch :
holl. Angelschellfische , Cabeljau,
Schollen, Rothzunaen , Zander,

Ostender Soles , TurbotsFelchen ,
Nthcinsalm .

Brluga -Malosol »
Astrachan-,
Ural-,
Elb -

Caviar.
Kieler Bückinge,
Kieler Sprotten ,

engl. Speckbückinge ,
geräucherten Lach- ,

Gangfische,
Ostender Austern,

ui . — — »4,

Holländische
Schellfische

frisch eingetroffen .

Kreuzstraße, bei der kleinen Kirche.

Heute frisch eingetroffen :

---- —
schön rothfleischig , per Pfd. Mk . L SO,
Holländer Angelfehellfifche ,

Cabeljau , Zander , Rhekuhechte.

Straßburger Bratganfiz
Enten, Hahnen.

Tafelbutter ,
täglich frisch, per Pfd. Mk . ISO .

Kaiserstraße 100. — Telephon S4S.

Mch « -KM
zum Ansfieden

in bekannter Qualität empfiehlt
L2. lloksnlok 'sebv

Dampsmolkerei z. Butterblume,
I -Lvlr ,

Amalienstraße . Telefon 520.

Heute frisch eiugetroffell:
fst. holl. Schellfische

per Pfd. 35- 45 As,
Schollen . . . per Pfd. 50 As,
Rothzungen „ e, 60 As.
^ lnßzander . . „ „ 80 As,
Ostender Soles „ „ ->6 1 .60,
Salm,rothfl.i . Aussch . „ , . ->61 . 50 ,
Steiubutt „ „ „ ->62 .20,
Seehecht . , p . Pfd . 70- 80 As,
Cabliau „ ^ „ 50 As,
Stockfische , I» Waare,

per Pfd . 28 As
kttiiil-tckSchellfische , Flundern,

Aale , Häringe , ächte
Kieler Sprotten .

Marinirke Bismarckhäringe, Brat -
MMUMk Häringe, Rollmöpse ,

Sardinen » Sardellen, Anchovis ,Boll -Häringe.

Amalienstraße 27

Holl. Schellfische,
frisch eingetroffen, empfiehlt

V . Nrb , am Lidcll-latz.
Telefon LSS.

I' holl . SchÄWc
empfiehlt

Ecke Leopold- und Sofienstraße.

8.1 . empfiehlt
I » Speifekartoffeln

per Zentner M . 2.—.

Kulmbacher Mr
- bei

o .
»artSraüe IS » . aeaenüber dem Valais Drin» Mar .

» » HVnLäatm » » , « » » ,
ASAenvbsr cksna Oolosssnio ,

ompüvllt als LpevialitLt : *
stsreiielrvn, loupsts unä SoksilsI

sovis Ztirnfeisuesn ,
äer Xntnr tänsobonä naeirsoardoitst .

2üpf«, llastthsllo unci l.ovllvn
an» nnrsrslördarsm Lranslurar , ksäsr-

lvivbt , von bsstom Llatorinl gstsrtigt .

Laohsl -Osksii.
Unterzeichneter bringt sein reiches Lager Rache l-

Oefeu in allm Farben und Heizarten zu billigen
Preisen in empfehlende Erinnerung.

Neueste Irische Rachrl -Oefeu schon zu 3b Mk.
IM . Reparaturen an Herd und Ofen werden

schnell besorgt .
HV . Lvlebt , OfenaeschLft,

Markarafenstrake « i.

Vernickelung
neuer und alter Gegenstände liefert in feinster
Ausführung

Shphou- md Metallwaarenfabril ,
90 13. Sohleusiiure -Apparate ._

Im Ausverkauf
verkaufe eine kleine Parthie automatisch « Thür »
schließer zu äußerst billigem Preis .

A » i »I Ksukinsnn ,
— Losteustraße 34.

3 «m Reue « Jahr .« v » (Auswahl coloffal )
Senden Sie nur Adresse. Srfort erhallen

Este MO reiche, reelle Parthten , a. Bild , z Aus¬
wahl. Lvtoro » , Berlin 1t . »13.3.

r 'ür SOO jäLrl . ItLslLs
ist im Centrnm der Stadt , nächst der Kaiserstraße gelegen, in der besten
Lage, ein Laden mit anstoßendem Zimmer, in dem ein Cotvnialwaaren -
Geschäft mit glänzendem Erfolg betrieben wird, ans R. April d. I . zu
vermiethe». Offerten unter Ntr. LOS find im Kontor des Tagblattes
abzugeben .
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Schlachttag)
wozu ergebenst einladet

I ' vtvr W « b « r .

Gleichzeitigempfehlereine Moselweine ,
sowie gute badische Weine .

(Aut der Karltruher Zeitung .)

Amtliche Mittheilungen .
Seine Königliche Hoheit der Gro - Herzog

haben Sich unter dem 16. Dezember v . I . gnädigst be¬
wogen gefunden , dem Rechtsanwalt William Vocke in
Chicago da« Ritterkreuz erster Klaffe Höchstthre- Orden «
vom Zähriuger Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großhrnog
haben Sich unter dem 20 . Dezember « . I . gnädigst be¬
wogen gefunden , dem Königlich Preußischen Major und
Batatll « n«k»mmandeur im 4 . Magdeburgischen Infanterie »
Regiment Rr . 67 Albert Schmitz da » Ritterkreuz erster
Klaffe Höchstihre« Orden « vom Zähringer Löwe» und
dem Wachtmeister a . D . Ferdinand Stttz die filbe . ne
Verdienstmedaille zu verleihen .

Sein « Königliche Hoheit der Großherzog
haben Sich unter '« 27 . Dezember v. I . gnädigst bewogen
gefunden , dem Hofmarsch,ll Ihrer Königliche » Hoheit der
Fürstin Mutter von Hohenzoller » , Generalmajor z. D .
» on Schilgen , da« Kommandemkreuz erster Klaffe
HLchstth' e« Orden « vom Zährtuger Löwen zu verleihen .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektton der Staat «-
etsenbahnen vom 27 Dezember 1899 wurde Expedition «»
asfiftent Valentin Hag io « in Villtngen nach Trtbrrg
»ersetzt.

Großherzogliches Hostheater.
Freitag den 5. Januar. Abtheilung L

(gelbe Abonnement- karten). 29 . Abonnements -
Vorstellung. (Große Preise .) Dritte und
letzte Gastoarstellnng von lossf Ksinr , vom
K- K Hofburgtheater in Wien . Der Traum
ein Lebe « . Dramatisches Märchen in 4 Akten
von Franz Grillparzer. «Rastan« : Josef
Kainz , als Gast. Anfang 7 Uhr . Ende
gegen */,10 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zur Vorstellung
am Sonntag den 7 . Januar , „ Carmen "

, findtt
von jetzt an bis längstens b Uhr Nachmittags des
der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tage - ,
an Werktagen jeweils von */,l0 Uhr Vorm , bi«
1 Uhr Mittags und von 8 bis b Ubr Nachm , zum
K afsenpreise zuzüglich 3S Pfg . Vorverkaufsgebühr für
jede Karte statt .

Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die
Karten und die Vorverkaufsgebühr ( s. o .) sowie das
Porto für Antwort durch Pofteinzablung ( nicht
Briefmarken ) an die VorverkaufSstclle de« Großh .
Hostheaters eiMlsenden .

Schriftliche Bestellungen werden nur von AuS -
wärtSwohnenden angenommen .

Di « Vorverkauf «stelle befindet sich im Hoftheatrr -
gebäude , Eingang Stadtsette .

Samstag dm 6. Januar. 11 . Vorstellung
außer Abonnement. ( Ermäßigte Preise.)
Zar und Zimmermann . Komische Oper
in 3 Akten. Text und Musik von A. Lortzing.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 19 Uhr.

Der Verkauf der Eintrittskarten zu dieser Vor¬
stellung findet statt : an die Abonnenten des Großh .
Hostheaters am Mittwoch dev 8. Jan . ( Reihenfolge
5 , 0 , Lr) ; der allgemeine Vorverkauf von Don¬
nerstag den 4 . bis einschließlich Freilag den 6 . Jan .

Sonntag den 7 . Januar. Abtheilung H
(rothe Abonnement- karten). 28. Abonnements -
Vorstellung. (Mittel - Preise .) Earmeu .
Oper in 4 Akten von H. Meilhacund L. Halävy.
Musik von Georges Bizet. Anfang ^ 7 Uhr .
Ende 10 Uhr. _

Theater in Baden .
Montag dm 8. Januar. 15 . Abonnements -

Vorstellung. Die Journalisten . Lust-
spist in 5 Akten von Gustav Freytag. Anfang
6 Uhr . Ende nach S Uhr.
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Bekanntmachung .
Meiner verehrl . Kundschaft sowie Gönnern zur gefl Nachricht , daß mein 8vb1ri » xv8vl »» kt , Kaiserstraße LIN

wegen geschäftlicher keiss nsvt , Italien 3 bis 4 Wochen geschlossen bleibt Da noch sehr viele reparirte und neu

überzogene Schirme bei mir zur Abholung bereit liegen , möchte ich meine werthen Kunden bitten , dieselben bis Montag den

8 . Januar abznholen , da solche erst dann wieder bei meiner Rückkunft in Empfang genommen werden können .

Indem ich für das mir im abgelaufenen Jahre in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen bestens danke , bitte ich,
mir ferneren Bedarf bis zu meiner Rückkunft , die ich s. Zt . im Karlsruher Tagblatt bekannt gebe , gefl . referviren zu wolle « .

Hochachtend

IV LnsoLini , Schirnrfabrikant ,
Kaiserstraße Itv .

Ioi » I äusvsrllAik
des

teil
Ecke Wald - und Kaiserstratze , viu -L-vis Hru. Distelhorst.

Die noch vorräthige Herren -, Damen - u . Kinderwäsche , Tricotagen , Socken u . Strümpfe , Handschuhe , Kragen , Manschetten ,
Cravatte « , Taschentücher , Schürzen , Corsets , Anterröcke , Pelzmuffe und -Kragen , Echarpes , Tücher und Hauben , weiß « und
wollene Bettdecken , Betttücher , Tischdecken , Tischtücher , Servietten und Handtücher , Kaffee - Gedecke , Vorhänge , Leinen , einfach
und doppelbreit, Crrtonae , Damast , Baumwollflanrll rc. rc. werden

zu jedem annehmbaren Gebot abgegeben .
HM - Außergewöhnliche Gelegenheit für Brautleute und Confirmauden .

krackt - Laleiiilvr tar IW
— nrit Walhalla -Block. S

Jeder Tag mit einem Bilde berühmter Männer n Frauen .
Der Entwurf zu diesem Kalender ist das Resultat eines Preisausschreibens , welches am Anfang vorigen

Jahres ron der Zeitschrift „ Deutsche Kunst und Decoration " im Aufträge der Vereinigten Ham¬
burger Cngros - Lager erlassen wurde und bei dem Herr Direktor Vo . ttrliilLiiinorL und Herr
Oseno 8vl »HVLiRÄr » Sl »eiiiL in Hamburg das Preisrichteramt gütigst übernommen hatten . — An Preisen
waren 1200 ausgesetzt und erhielt der bekannte Kunstmaler in Dresden den ersten
Preis für diesen Arachtkalender . Derselbe ist eines der besten Produkte hochmoderner Plakat¬
kunst und in hervorragender Lithographie wiedergegeben . Das Bild stellt Stadt und Kleidung
- er Dresdener im vorigen Jahrhundert dar . — Ich stelle diesen Kalender zum Verkauf mit

Pfg .
^

La .MklLa.nls
Hamburger Engros -Lager

IVlax IVlLolislLolin
Dn »< und Verlag der Ehr . Fr . Mülle r 'schen Hofbuchhaudluug, redtgirt unter Verantwortltchlett von Ludwig Riegel tu Karlsruhe.
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